
      Michaele Kundermann Imkerin im Imkerverein Neu-Anspach 

            Thalgauer Str. 38, 61267 Neu-Anspach 

 06081 - 4460368    

E-Mail: m.kundermann@thriving.de 
 

Honig-Variationen 2025
500 gr. Honig aus ca. 1 Mio. Blüten, je 7,50 € 

 

Die Nummern/Farben des jeweiligen Volkes  

siehe unter dem Glas.  
Ø 

Nr. Königin Norm Blüten-Honige Frühjahr 2025   Anz.         € 

⚫ Sibelia < DIB Heitere Gelassenheit  

⚫ Deselia < DIB Großzügigkeit  

⚫ Tamburina < DIB Freude am Schaffen  

⚫ Trapezia < DIB Süße Verzückung    

⚫ Myrialdina < DIB Blütengeschichten  

⚫ Deselia < DIB Großzügigkeit  

⚫ Portalia < DIB Herzgeflüster  

⚫ Glorialdina < DIB Erdung  

⚫ Laetia < DIB Sanfte Frühlingsbrise  

Nr. Königin  Sommer-Wald-Honige 2025                

⚫ Myrialdina < DIB Sommerkichern  

0 Sibelia < DIB Süßes Entzücken  

1 Trapezia < DIB Kornblumenwunder  

2 Laetia < DIB  

3 Portalia < DIB  

4 Tamburina < DIB  

5 Latamelia < DIB  

6 Deselia < DIB  

7 Glorialdina < DIB  

     

 Datum: Summe:  
 

Anm.: DIB-Norm = max. 18% Wassergehalt (EU-Norm 20% Wassergehalt – Gärgefahr!).  
 

Meine Honige werden nie erwärmt und enthalten daher alle Fermente und Stoffe, die                

die Natur hineingelegt hat. Das sind auch Stoffe, die Zucker besser verstoffwechseln lassen. 

Durch den hohen Traubenzuckergehalt kandiert der Frühjahrshonig schnell.                            

Er ist wesentlich heller als die Sommertracht. Sommertracht ist heller als Waldtracht. Spät-

sommer- und Waldhonige kandieren nur langsam, da sie mehr Fruchtzucker enthalten.  
Ich schleudere jedes Volk separat, sodass ich mehrere Geschmacksrichtungen anbieten 

kann. Denn jedes Volk schafft eine einzigartige Mischung seiner Trachtquellen.  

Honig ist hygroskopisch auch durch den Deckel – lagern Sie ihn daher trocken und kühl.          
 

Ich nehme keinen Pfandaufschlag. Aber von meinen Kunden nehme ich als Service die Gläser gegen 0,50 € 

Pfand zurück, wenn sie gespült, Deckel unversehrt, sie von Innendeckel und allen Etiketten frei sind.                              

Die Etiketten lösen sich übrigens nur beim Einweichen in Wasser. 



“Honig ist eigentlich unbezahlbar”, meinte einst Rudolf Steiner. 

Da hat er Recht. 

In jedem Glas Honig steckt mindestens eine Arbeits-

stunde des Hobby-Imkers – von der Völkerführung bis 

zum Etikett auf dem Glas. Von der Arbeit der Bienen 

und Pflanzen ganz zu schweigen.  

Deshalb: Genießen Sie Honig mit Wertschätzung, 

Dankbarkeit und Achtung vor der Natur. 

 
 

Von der Karriere einer Sammelbiene im Bienenstock
 

 

 


